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wies in seiner Predigt auf die wichtige 
Aufgabe der Kirche heute hin: Trotz 
unterschied licher Meinungen Zusammen-
halt stiften. Diese Gemeinschaft wurde 
sichtbar und erlebbar bei zahlreichen  
Begegnungen am Grill, beim Spielen,  
Basteln, Foto grafieren und der Musik von 
Gitarrenkreis und Bläsern. Ein herzlicher 
Dank an alle, die sich haben »blicken  
lassen« und zum Gelingen des Festes  
beigetragen haben!

RÜCKBLICK – JKL-GEMEINDEFEST »LASS DICH BLICKEN«  
AM 1. UND 2. JULI

Zum Gemeindefest ließen sich viele Gäste 
aus ganz JKL in der Trinitatiskirche blicken, 
sogar der Spatz Lukas aus der Lukaskirche 
und unser Landesbischof. Am Samstag-
abend zum Auftakt wurden zahlreiche krea-
tive und humorvolle Talente unter uns 
sichtbar, und der Abend klang an der Feuer-
schale und beim Wunderkerzen-Segen 
stimmungsvoll aus. Am Sonntag feierten wir 
Familiengottesdienst mit dem Gospel- und 
Posaunenchor. Landesbischof Tobias Bilz 

Bild:  gemeindebrief.de

EINLADUNG ZUM GEMEINSAMEN JKL-ERNTEDANKFEST  
»ZUVIEL DES GUTEN«

Gottesdienst am 24. September 
um 10 Uhr in der Kreuzkirche
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BEGRÜSSUNG

»DIE GNADE DES HERRN JESUS SEI MIT EUCH!«  
(1. KOR 16,23)

Liebe Leserin, lieber Leser, 

wie verabschieden Sie sich von Menschen? In Deutschland haben 
wir viele verschiedene Formen dafür entwickelt: Tschüss, Auf 
Wiedersehen, Bis Bald … In der Gemeinde stellen wir uns üblicher-
weise unter Gottes Segen, wenn wir uns trennen. Das ist ein 
Ausdruck dafür, dass wir nicht allein gehen. Auch Paulus verabschiedet sich in seinen 
Briefen von der Gemeinde durch Segensworte. Doch es würde beim Bäcker irritieren, 
wenn ich mich mit den Worten verabschiede: »Die Gnade des Herrn Jesus sei mit euch!« 
Umso dankbarer bin ich, dass es doch eine Segensformel in den Alltagsgebrauch  
geschafft hat: Tschüss. Mir ist dieser »geheime« Segen bei einer Straßenaktion in Leipzig 
bewusst geworden. Zwei Kollegen und ich mischten uns am Pfingstwochenende mit 
unseren Talaren unter die schwarze Szene des »Wave-Gotik-Treffens« und boten Segen 
an. Mir begegnete an jenem Tag ein Mann, der sich selbst als nicht gläubig bezeichnete, 
die Aktion aber sehr gut fand. Auf die Frage, ob er gesegnet werden wolle, antwortete er 
jedoch: »Nein, vielen Dank. Aber Sie können mich ja heimlich segnen, wenn ich gleich 
weitergehe.« Wir verabschiedeten uns und sagten: »Tschüss!«. In jenem Moment wussten 
wir nicht, dass wir uns gegenseitig segneten. Der Grund dafür liegt in dem Wort »Tschüss« 
selbst. Aus der altromanischen Sprache entlehnt kam es über Norddeutschland als  
»atschüs« zu uns und bedeutet »Gott befohlen« (lat. ad deum). In diesem Sinne ist es 
eines der schönsten Abschiedsworte für mich geworden, wenngleich es bedeutet,  
Abschied zu nehmen. Denn mehr als Gottes Segen kann ich einem Menschen nicht 
wünschen. Und so sage ich auch beim Bäcker weiterhin: »Tschüss!«.

Ein dreifaches »Tschüss« wird auch die Gemeinde diesen Sommer hören und sagen. 
Wir, Emily Franke (FSJ), Johannes Springsguth (anders wachsen) und Philipp Oberschelp 
(Vikar) sagen: »Tschüss!«. Für uns alle drei endet diesen Sommer die Zeit als Haupt-
amtliche in JKL. Für diese Zeit wollen wir der Gemeinde danken. Danke, dass wir so 
freundlich aufgenommen wurden. Danke für alle Erfahrungen und Erlebnisse, die mit 
uns geteilt wurden. Wir haben viele tolle Menschen kennenlernen dürfen und verschie-
dene Projekte mit begleitet. Danke für Ihre Unterstützung. Doch nun müssen wir gehen. 
Wir wünschen Ihnen als Gemeinde alles Gute, Gottes Segen und sagen: »Tschüss!«.

Eine gesegnete Zeit wünscht Ihnen
Ihr Vikar Philipp Oberschelp
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GOTTESDIENSTE IM AUGUST
Du bist mein Helfer, und unter dem Schatten deiner Flügel frohlocke ich.
Psalm 63, 8

10. Sonntag nach Trinitatis 
SONNTAG, 13. AUGUST

TRINITATISHAUS
10 Uhr, Gottesdienst
Pfarrerin Carola Ancot

KREUZKIRCHE
9.30 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Holger Milkau
Kreuzorganist Holger Gehring, Orgel

LUKASKIRCHE
10 Uhr, Musikalischer Gottesdienst  
mit dem Ensemble Chiesa del Villaggio
Pfarrer Hans-Jörg Rummel

11. Sonntag nach Trinitatis 
SONNTAG, 20. AUGUST

JOHANNESHAUS
9.30 Uhr, Gottesdienst
Pfarrer Benjamin Hecker

TRINITATISHAUS
15 Uhr, Familienkirche
Gemeindepädagogin Sandra Eisner

KREUZKIRCHE
9.30 Uhr Gottesdienst
Superintendent Christian Behr
Thomas Lennartz, Orgel

9. Sonntag nach Trinitatis 
SONNTAG, 6. AUGUST

JOHANNESHAUS
Johanneshaus
9.30 Uhr, Gottesdienst
Pfarrerin Eva Gorbatschow

TRINITATISKIRCHE
19 Uhr Abendgottesdienst  
»Mit allen Sinnen« mit der Gottesdienst-
werkstatt, dem Posaunenchor  
und gemeinsamem Abendbrot
Pfarrerin Eva Gorbatschow
 
KREUZKIRCHE
9.30 Uhr, Gottesdienst
Superintendent Christian Behr
Kreuzorganist Holger Gehring, Orgel
 
GEMEINDEHAUS EINSTEINSTR. 2
19 Uhr, Abendgottesdienst  
im Gemeindesaal
Pfarrer Hans-Jörg Rummel  
Band und Team
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LUKASKIRCHE
10 Uhr, Sommerkirche
Pfarrerin Friederike Hecker

12. Sonntag nach Trinitatis 
SONNTAG, 27. AUGUST

TRINITATISKIRCHE
10 Uhr, Familiengottesdienst  
zum Schuljahresbeginn
Pfarrer Benjamin Hecker,  
Gemeindepädagogin Sandra Eisner

KREUZKIRCHE
9.30 Uhr, Gottesdienst
Pfarrer i. R. Christoph Noth
Johannes Matern, Orgel

LUKASKIRCHE
10 Uhr, Familiengottesdienst 
zum Schul jahresbeginn und  
Verabschiedung  
von Gemeindepädagogin  
Bettina Müller
anschließend Kirchencafé

13. Sonntag nach Trinitatis 
SONNTAG, 3. SEPTEMBER

JOHANNESHAUS
9.30 Uhr, Gottesdienst
Pfarrer Benjamin Hecker

TRINITATISKIRCHE
19 Uhr, Abendgottesdienst  
»Mit allen Sinnen« mit der Kantorei  
und gemeinsamem Abendbrot  
Vikar Philipp Oberschelp

KREUZKIRCHE
9.30 Uhr, Gottesdienst
Superintendent Christian Behr 
Dresdner Kreuzchor 
Kreuzkantor Martin Lehmann, Leitung
Johannes Matern, Orgel

LUKASKIRCHE
10 Uhr, Gottesdienst
Pfarrerin Friederike Hecker

GOTTESDIENSTE IM AUGUST / SEPTEMBER
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Johanneshaus Gemeindezentrum Haydnstr. 23 | Trinitatishaus Gemeindezentrum 
Fiedlerstr. 2 | Trinitatiskirche Trinitatisplatz 1 Trinitatisfriedhof Fiedlerstr. 2  
Kreuzkirche An der Kreuzkirche 6 | Lukaskirche Lukasplatz 1
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GOTTESDIENSTE IM SEPTEMBER

FREITAG, 15. SEPTEMBER

TRINITATISHAUS
11.55 Uhr Klimaandacht
 
KREUZKIRCHE
11.55 Uhr Friedensgebet mit Klimaandacht
 
LUKASKIRCHE
11.55 Uhr Klimaandacht

15. Sonntag nach Trinitatis 
SONNTAG, 17. SEPTEMBER

JOHANNESHAUS
9.30 Uhr, Gottesdienst
Pfarrer Benjamin Hecker

TRINITATISHAUS
15 Uhr, Familienkirche
Vikar Philipp Oberschelp

KREUZKIRCHE
9.30 Uhr, Gottesdienst
OKR Dr. Martin Teubner 
dresdner motettenchor
Matthias Jung, Leitung
Kreuzorganist Holger Gehring, Orgel

LUKASKIRCHE
10 Uhr, Gottesdienst  
mit Feuerwehr
Pfarrer Hans-Jörg Rummel
im Anschluss Kirchencafé

14. Sonntag nach Trinitatis 
SONNTAG, 10. SEPTEMBER

JOHANNESHAUS
9.30 Uhr, Gottesdienst
Vikar Philipp Oberschelp

TRINITATISHAUS
10 Uhr, Gottesdienst mit den Konfirmanden
Pfarrer Benjamin Hecker

KREUZKIRCHE
9.30 Uhr, Gottesdienst
Superintendent Christian Behr
Dresdner Turmbläser
Sebastian Schöne, Leitung
Robin Gaede, Orgel
im Anschluss Programm zum  
Tag des offenen Denkmals  
(siehe S. 30)

LUKASKIRCHE
10 Uhr, Gottesdienst
Pfarrerin Friederike Hecker
im Anschluss Programm  
zum Tag des offenen Denkmals
(siehe S. 30)

Jesus Christus spricht: Wer sagt denn ihr, dass ich sei?
Matthäus 16,15
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GOTTESDIENSTE IM SEPTEMBER/OKTOBER
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Erntedank 
SONNTAG, 24. SEPTEMBER

KREUZKIRCHE
10 Uhr, Gemeinsamer  
Gottesdienst zum Erntedankfest
Pfarrer Holger Milkau und Team
Kreuzorganist Holger Gehring, Orgel

17. Sonntag nach Trinitatis 
SONNTAG, 1. OKTOBER

JOHANNESHAUS
9.30 Uhr, Gottesdienst
Pfarrerin Carola Ancot

TRINITATISKIRCHE
17 Uhr, Abendgottesdienst
Pfarrerin Eva Gorbatschow

KREUZKIRCHE
9.30 Uhr, Fest- und Sakraments -
gottesdienst am Michaelisfest
Pfarrer Holger Milkau 
Georg Philipp Telemann,  
Kantate »Jauchzet dem Herrn, alle Welt«
Capella Sanctae Crucis Dresden:
Clemens Heidrich, Bass
Barockorchester auf  
historischen Instrumenten
Kreuzorganist Holger Gehring,  
Leitung und Orgel

LUKASKIRCHE
10 Uhr, Gottesdienst
Pfarrer Hans-Jörg Rummel

18. Sonntag nach Trinitatis 
SONNTAG, 8. OKTOBER

TRINITATISHAUS
10 Uhr, Gottesdienst
Pfarrerin Eva Gorbatschow

KREUZKIRCHE
9.30 Uhr, Gottesdienst
Pfarrer Holger Milkau
Chor der Hochschule  
für Kirchenmusik Dresden
Stefan Lennig, Leitung
Kreuzorganist Holger Gehring, Orgel

LUKASKIRCHE
10 Uhr, Gottesdienst
Pfarrerin Friederike Hecker

Die 19-Uhr-Abendgottesdienste in  
der Trinitatiskirche stehen bis September 
unter dem Thema »Mit allen Sinnen«.  
Wir feiern wieder mit eingeschlossenem 
gemeinsamem Abendbrot. Dazu können 
Sie gern unverderbliches Fingerfood  
für das Mitbring-Buffett beisteuern. Die 
Gemeinde sorgt für Brot und Getränke!
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GOTTESDIENSTE IM OKTOBER

19. Sonntag nach Trinitatis 
SONNTAG, 15. OKTOBER

JOHANNESHAUS
9.30 Uhr, Gottesdienst
Pfarrerin Carola Ancot

TRINITATISHAUS
15 Uhr, Familienkirche
Pfarrerin Friederike Hecker

KREUZKIRCHE
9.30 Uhr, Gottesdienst
Pfarrer Holger Milkau
Knabenchor  
Unser Lieben Frauen Bremen
Ulrich Kaiser, Leitung
Kreuzorganist Holger Gehring, Orgel

LUKASKIRCHE
10 Uhr, Gottesdienst
Pfarrer Hans-Jörg Rummel

MITTWOCH 18. OKTOBER

HERZ-JESU KIRCHE
17 Uhr, Segensfeier für von  
Krankheit Betroffene
Pfarrerin Carola Ancot  
und Diakon Volker Babucke 

20. Sonntag nach Trinitatis 
SONNTAG, 22. OKTOBER

TRINITATISHAUS
10 Uhr, Gottesdienst mit Konfirmanden
Pfarrer Benjamin Hecker

KREUZKIRCHE
9.30 Uhr, Gottesdienst
Superintendent Christian Behr
Kammerchor und Jugendchor  
der Singakademie Dresden e. V.
Michael Käppler, Leitung
Thomas Lennartz, Orgel

LUKASKIRCHE
10 Uhr, Gottesdienst
Pfarrer Hans-Jörg Rummel

21. Sonntag nach Trinitatis 
SONNTAG, 29. OKTOBER

JOHANNESHAUS
9.30 Uhr, Gottesdienst  
mit Taufgedächtnis
Pfarrer Benjamin Hecker

TRINITATISHAUS
10 Uhr, Gottesdienst
Pfarrerin Eva Gorbatschow

Seid Täter des Worts und nicht Hörer allein; sonst betrügt ihr euch selbst.
Jakobus 1, 22
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GOTTESDIENSTE IM OKTOBER/NOVEMBER

KREUZKIRCHE
9.30 Uhr, Gottesdienst
Pfarrer Holger Milkau
Männerchor des Dresdner Kreuzchores
Kreuzkantor Martin Lehmann, Leitung
Kreuzorganist Holger Gehring, Orgel

LUKASKIRCHE
10 Uhr, Gottesdienst
Pfarrerin Friederike Hecker

Reformationstag 
DIENSTAG, 31. OKTOBER

HERZ-JESU KIRCHE
9.30 Uhr, Ökumenischer Gottesdienst im 
Anschluss Prozession zur Trinitatiskirche
mit dem Posaunenchor Johannes
Pfarrerin Friederike Hecker und  
Pfarrer Benjamin Hecker

KREUZKIRCHE
9.30 Uhr, Fest- und Sakraments-
gottesdienst am Reformationstag
Superintendent Christian Behr
Georg Philipp Telemann,  
Kantate »Ein feste Burg ist unser Gott«
Capella Sanctae Crucis Dresden: 
Andreas Scheibner, Bass; Instrumen-
talisten auf historischen Instrumenten
Kreuzorganist Holger Gehring,  
Leitung und Orgel

LUKASKIRCHE
19 Uhr, Rock-Gottesdienst
mit der Pfarrer-Band  
»Die schwarzen Löcher«
Pfarrer Hans-Jörg Rummel

22. Sonntag nach Trinitatis 
SONNTAG, 5. NOVEMBER

JOHANNESHAUS
9.30 Uhr, Lektorengottesdienst
Lektorin Margit Hübner

KREUZKIRCHE
9.30 Uhr, Gottesdienst
Superintendent Christian Behr
Dresdner Kreuzchor
Kreuzkantor Martin Lehmann, Leitung
Kreuzorganist Holger Gehring, Orgel

TRINITATISKIRCHE
17 Uhr, Abendgottesdienst  
mit den Konfirmanden
Pfarrerin Friederike Hecker und  
Pfarrer Benjamin Hecker

LUKASKIRCHE
10 Uhr, Gottesdienst
Pfarrer Hans-Jörg Rummel

KIRCHENTAXI | GEMEINDEBEREICH JOHANNES
Bestellen Sie eine Fahrt zum Gottesdienst. Ab zwei Tage vor dem Gottesdienst erreichbar – 
melden Sie sich gern! Tel.-Nr. 01745305813
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26. AUGUST, SONNABEND, 17.00 UHR
Vesper
Musik+Abend+Stunde
Vocal Concert Dresden
Peter Kopp, Leitung
Ulrich Heine, Orgel
Pfarrer i. R. Christoph Noth, Liturgie

2. SEPTEMBER, SONNABEND, 17.00 UHR
Kreuzchorvesper
Musik+Abend+Stunde
Dresdner Kreuzchor 
Kreuzkantor Martin Lehmann, Leitung
Peter Kleinert, Orgel
Superintendent Christian Behr, Liturgie

9. SEPTEMBER, SONNABEND, 17.00 UHR
Vesper
Musik+Abend+Stunde
Dresdner Turmbläser
Sebastian Schöne, Leitung
Marianne v. Einsiedel, Orgel
Superintendent Christian Behr, Liturgie

16. SEPTEMBER, SONNABEND, 17.00 UHR
Vesper 
Musik+Abend+Stunde
dresdner motettenchor
Matthias Jung, Leitung
Kreuzorganist Holger Gehring, Orgel
OKR Dr. Martin Teubner, Liturgie

23. SEPTEMBER, SONNABEND, 17.00 UHR
Kreuzchorvesper
Johann Sebastian Bach,  
Kantate »Christus, der  
ist mein Leben« (BWV 95)
Dresdner Kreuzchor
Kreuzkantor Martin Lehmann, Leitung
Kreuzorganist Holger Gehring, Orgel
Pfarrer Holger Milkau, Liturgie

30. SEPTEMBER, SONNABEND, 17.00 UHR
Vesper zum Michaelisfest
Georg Philipp Telemann,  
Kantaten »Welch Getümmel erschüttert 
den Himmel« TWV 1: 1546 
und »Jauchzet dem Herrn,  
alle Welt« TWV 7:22
Capella Sanctae Crucis Dresden:
Heidi Maria Taubert, Sopran 
Elisabeth Holmer, Alt 
Samir Bouadjadja, Tenor 
Clemens Heidrich, Bass 
Barockorchester auf  
historischen Instrumenten
Kreuzorganist Holger Gehring,  
Leitung und Orgel
Pfarrer Holger Milkau, Liturgie

VESPERN IN DER KREUZKIRCHE

Für die Vespern (einschließlich Christvespern und Christ- und Ostermette) wird aufgrund 
des anspruchsvollen kirchenmusikalischen Formats eine Programm-Abgabe-Gebühr für 
5,– € erhoben. (Kinder bis 14 Jahre sind frei!)
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7. OKTOBER, SONNABEND, 17.00 UHR
Vesper
Musik+Abend+Stunde
Chor der Hochschule  
für Kirchenmusik Dresden
Stefan Lennig, Leitung
Kreuzorganist Holger Gehring, Orgel
Pfarrer Holger Milkau, Liturgie

14. OKTOBER, SONNABEND, 17.00 UHR
Vesper
Musik+Abend+Stunde
Knabenchor Unser Lieben Frauen Bremen
Ulrich Kaiser, Leitung
Dr. Wolfram Hoppe, Orgel
Pfarrer Holger Milkau, Liturgie

21. OKTOBER, SONNABEND, 17.00 UHR
Vesper
Musik+Abend+Stunde
Kammerchor und Jugendchor  
der Singakademie Dresden e. V.
Michael Käppler, Leitung
Thomas Lennartz, Orgel
Superintendent Christian Behr, Liturgie

28. OKTOBER, SONNABEND, 17.00 UHR
Kreuzchorvesper
Musik+Abend+Stunde
Männerchor des Dresdner Kreuzchores
Kreuzkantor Martin Lehmann, Leitung
Marianne v. Einsiedel, Orgel
Pfarrer Holger Milkau, Liturgie

Foto: Sylvio Dittrich
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ORGELKONZERTE

5. AUGUST, SONNABEND, 15.00 UHR
Orgelsommer
Werke von Johann Sebastian Bach, 
Georg Friedrich Händel,  
Felix Mendelssohn Bartholdy, 
César Franck
Friedemann Johannes Wieland  
(Ulmer Münster), Orgel

12. AUGUST, SONNABEND, 15.00 UHR
Orgelsommer
Werke von Nikolaus Bruhns,  
Johann Sebastian Bach, 
Maurice Duruflé
Kreuzorganist Holger Gehring  
(Dresden), Orgel

16. AUGUST, MITTWOCH, 20.00 UHR
Dresdner Orgelzyklus –
Internationale Dresdner Orgelwochen
Polskim i niemieckim –  
Polnisches und Deutsches
Werke von Johann Sebastian Bach,  
Max Reger, 
Mieczysław Surzyński,  
Karol Maciej Szymanowski
Hanna Dys (Danzig/Polen), Orgel
19.19 Uhr: Unter der Stehlampe
Orgelwein und Organistin im Gespräch – 
Erhellendes und Berauschendes zum Konzert

19. AUGUST, SONNABEND, 15.00 UHR
Orgelsommer
Werke von Georg Muffat,  
Modest Mussorgsky,
Charles-Marie Widor
Markus Kaufmann (Leipzig), Orgel

13. SEPTEMBER, MITTWOCH, 20.00 UHR
Dresdner Orgelzyklus
Halleluja!
Werke von Heinrich Scheidemann, 
Johann Sebastian Bach, Max Reger, 
Franz Schmidt, Gerard Bunk,  
Olivier Messiaen
Christian Drengk (Dortmund), Orgel
19.19 Uhr: Unter der Stehlampe
Orgelwein und Organist im Gespräch – 
Erhellendes und Berauschendes zum Konzert

4. OKTOBER, MITTWOCH, 20.00 UHR
Dresdner Orgelzyklus
Thema mit Variationen
Werke von Dieterich Buxtehude, 
Johann Sebastian Bach,  
Felix Mendelssohn Bartholdy, 
Johann Christian Heinrich Rinck,  
August Gottfried Ritter 
sowie Improvisationen 
Matthias Mück (Kathedrale Magdeburg), 
Orgel
19.19 Uhr: Unter der Stehlampe
Orgelwein und Organist im Gespräch – 
Erhellendes und Berauschendes zum Konzert

KONZERTE IN DER KREUZKIRCHE
Tickets und weitere Informationen über die Konzertkasse, Kontakt siehe Seite 23
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25. OKTOBER, MITTWOCH, 20.00 UHR
Dresdner Orgelzyklus
Stimmungen – Orgel und Posaune
Werke von Max Reger,  
Hugo Distler, Douglas Brown, 
Douglas Hedwig (Uraufführung) 
Kreuzorganist Holger Gehring  
(Dresden), Orgel
Julia Nagel (Leipzig), Posaune
19.19 Uhr: Unter der Stehlampe
Orgelwein und Künstlerin im Gespräch – 
Erhellendes und Berauschendes zum Konzert

immer dienstags und donnerstags 15.00 Uhr
Orgel Punkt Drei
15 Minuten um 15 Uhr

WEITERE KONZERTE

24. SEPTEMBER, SONNTAG, 18.00 UHR
Interreligiöses Friedenskonzert 2023
»Zuerst Mensch – in Musik vereint«
Veranstalter: Bündnis Inter-Religiöses 
Dresden BIRD e. V. 
in Kooperation mit dem  
Sächsischen Musikrat

29. OKTOBER, SONNTAG, 17.00 UHR
Bach in (E) Motion
Festkonzert 15 Jahre  
Landesjugendchor Sachsen
Landesjugendchor Sachsen
Ron-Dirk Entleutner, Leitung

Foto: Constantin Beyer
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KONZERTE IN DER LUKASKIRCHE

20. AUGUST, 18 UHR
Studio Volantes (Tschechische Republik):
Oratorium »David« von  
Carl Ditters von Dittersdorf
Szenische-musikalische Aufführung  
der biblischen Geschichte von  
David und Goliath

17. SEPTEMBER, 18 UHR
Tango meets Classic
Dresdner Kapellsolisten
St. Lukas Gospelchor
Annekathrin Laabs Solo
Jürgen Karthe Bandoneon
Michael Schütze Piano
Leitung Katharina Pfeiffer
Eintritt frei

24. SEPTEMBER, 18.30 UHR
Großer Chor, Kinderchor und  
Jugend kammerchor der Singakademie 
Dresden gemeinsam mit  
der Elblandphilharmonie Sachsen:
»Dornröschen« von Engelbert Humperdinck

27. SEPTEMBER, 19.30 UHR:
OTTA-Orchestra (Moskau):
»Royal Safari« – musikalisch-humorvolle 
Zeitreise durch die Geschichte der  
Adelshäuser Europas

8. OKTOBER, 17 UHR:
Bundespolizeiorchester Berlin:
Benefizkonzert zugunsten  
der »Dresdner Nachtcafés«
Eintritt frei; um eine Spende  
wird gebeten

28. OKTOBER, 18 UHR:
Neuer Chor Dresden, Kammerchor  
Zweibrücken, Ärzteorchester Leipzig:  
Sinfonisches Jahreskonzert  
(Johannes Brahms: »Schicksalslied«,  
Felix Mendelssohn-Bartholdy:  
Kantate »Hiob«,  
Georg Schumann: »Hiobs Gesänge«)

(weitere Informationen & Tickets über  
das Internet oder die VVK-Stellen)

Foto: Matthias Lüttig
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BEGEGNUNGEN

Sie lesen hier eine Geschichte, die ich vor einer Weile in der Kita meines Sohnes erzählt habe: 
Der Zöllner Zachäus lebt in Jericho. Seine Mitmenschen verachteten ihn, weil er für die Römer 
arbeitete. Außerdem war er dafür bekannt, mehr Geld zu nehmen als nötig und sich das in die 
eigene Tasche zu stecken. Er galt als Betrüger. Keiner wollte etwas mit ihm zu tun haben. Eines 
Tages kam Jesus in die Stadt. Die Straßen waren voller Menschen. Zachäus kam nicht durch, 
also kletterte er auf einen Baum, um Jesus sehen zu können. Überraschenderweise ging Jesus 
auf den Baum zu und rief Zachäus mit den Worten herunter: Ich muss heute bei dir zu Gast 
sein! Zachäus´ Freude war riesig! Er bewirtete Jesus und sein Gefolge reichlich. Ohne dass Je-
sus ihn darum gebeten hätte, beschloss er: Ich gebe das Vierfache von dem zurück, was ich 
gestohlen habe. Und die Hälfte meines Reichtums teile ich mit den Armen. Die Empörung bei 
den anderen Menschen aber war riesig: »Warum geht Jesus ausgerechnet zu dem nach Hause? 
Mit diesem Betrüger sitzt er am Tisch?!« (frei nach Lukas 19).
Nach der Erzählung fragte ich die Kinder: »Was denkt ihr über Zachäus?« Eins antwortete: 
»Der war gemein, weil er den Leuten so viel Geld weggenommen hat!« Ein anderes sagte: 
»Aber der war bestimmt auch traurig, weil keiner was mit ihm zu tun haben wollte.« Und 
ein drittes: »Und der war ganz allein, hatte keine Freunde. Das war blöd für ihn.« Ich war 
ergriffen davon, dass die Kinder die Ambivalenz des Zachäus einfach so erfasst hatten. 
Ich fragte sie auch: »Warum wollte Jesus wohl unbedingt bei Zachäus zu Gast sein und 
nicht bei jemand anderem?« Hier ist eine Auswahl der Antworten: »Weil Jesus lieb ist. 
Und die anderen hatten ja Freunde, die bei ihnen zu Gast waren.«  »Damit Zachäus nicht 
mehr so allein ist.« »Jesus hat gesehen, wie traurig Zachäus in seinem Herzen war und 
wollte ihn fröhlich machen.« Wir haben noch viel mehr Gedanken gesammelt. Wir konn-
ten auch die anderen Menschen und ihre Aufregung gut verstehen: »Das war auch ein 
bisschen gemein für die anderen, dass Jesus den Zachäus besucht hat!« 
Was mich nachhaltig beeindruckt hat, sind die Perspektiven der Kinder. Sie verstehen auch 
im Alltag in der Kita oder in der Schule: Keiner ist nur gemein, selbst wenn er es oft ist. 
Jeder Mensch freut sich, wenn jemand ihn sieht und annimmt, wie er ist. Niemand ist gern 
immer allein. 
Die Geschichte von Zachäus zeigt: Es gibt Begegnungen im Leben, die einen Menschen nach-
haltig verändern können. Für ihn war es Jesus, der Gottesmensch. Und er begegnet auch 
mir in solchen Geschichten und im Gespräch darüber wieder, weist mir die Richtung, gibt 
Orientierung für mein eigenes Leben und den Umgang mit anderen. 
Überlegen Sie doch mal: Welche Begegnung hat Sie geprägt, vielleicht verändert? Wo be-
gegnet Ihnen Gott? Unterhalten Sie sich doch einfach mal mit jemandem darüber!

Annegret Richter-Mesto

MEDITATION
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REGELMÄSSIGE GEMEINDEVERANSTALTUNGEN

KINDER & JUGENDLICHE (NICHT IN DEN SCHULFERIEN)
 

Krabbelkiste (0 – 3 J.) Fr. 9.30 – 11 Uhr  
14-tägig (ab 8.9.) Johannes Haydnstr. 23

Eltern-Kind-Kreis (bis 6 J.) Mo. 16 – 17 Uhr 
14-tägig (ab 28.8.) Johannes Haydnstr. 23

Offener Garten (ab 3 J.) nach Absprache Johannes Fiedlerstr. 2

Entdecker-Zeit (6 – 12 J.) Fr. 15.30 – 18.30 Uhr  
1.9. Johannes Fiedlerstr. 2

Singschule-Spielmusik (5 – 7 J.) Mi. 15 – 16 Uhr Johannes Fiedlerstr. 2

Mädels-Treff (6 – 12 J.) Di. 16.30 – 18 Uhr Johannes Haydnstr. 23

Kreativ-Treff (6 – 12 J.) Do. 16 – 17.30 Uhr Johannes Haydnstr. 23

JG – Junge Gemeinde Di. 19 – 21 Uhr Johannes Haydnstr. 23

Netzwerktreffen  
junger Erwachsener 

Do. 19 Uhr  
3.8. / 7.9. / 5.10. Johannes Trinitatiskirche

Christenlehre Kl. 1 Mo. 14.30 – 15.30 Uhr Lukas Lukaskirche

Christenlehre Kl. 2 Mo. 15.30 – 16.30 Uhr Lukas Lukaskirche

Christenlehre Kl. 3 Do. 14.30 – 15.30 Uhr Lukas Lukaskirche

Christenlehre Kl. 4 Do. 15.30 – 16.30 Uhr Lukas Lukaskirche

Christenlehre Kl. 5 & 6 Mo. 16.30 – 17.30 Uhr Lukas Lukaskirche

Pfadfinder Sa. 10 – 14 Uhr 
16.9. / 21.10. Lukas Lukaskirche

Konfikurs Johannes 
(Pfrn. Friederike Hecker, 
Pfr. Benjamin Hecker)

Di. 18 – 19 Uhr
12.9. / 19.9. / 17.10. / 24.10.

Johannes Haydnstr. 23

Konfikurs Kreuz 
(Pfr. Holger Milkau) Mo. 16 – 17.15 Uhr Kreuz Alumnat-Alt-

bau-Bibliothek

Informationen bei unseren Gemeindepädagoginnen (Kontakt siehe Seite 23),  
wenn nicht anders angegeben.
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SENIOREN
  Informationen bei unseren Seniorenmitarbeiterinnen (Kontakt siehe Seite 23),  
wenn nicht anders angegeben. 

Seniorenkreis
Mo. 14.30 – 16 Uhr 
11.09. / 16.10. 
August Sommerpause

Johannes Haydnstr. 23

Senioren-Singkreis Fr. 9.30 Uhr 
18.8. / 15.9. / 20.10. Johannes Fiedlerstr. 2

Erzählcafé (Anmeldung erbeten) Mo. 15 – 16.30 Uhr  
4.9. / 9.10. Johannes Haydnstr. 23

Besuchsdienstkreis Do. 14 – 15.30 Uhr 
26.10. Johannes Haydnstr. 23

Spielspaß 60+  
im Stadtteilladen

Mi. 15 – 17 Uhr 
27.9. / 25.10. 
August Sommerpause

Johannes Pfotenhauer 
Str. 66

Lachgymnastik 60+ Mi 10 – 11 Uhr 
13.9. / 11.10. Johannes Haydnstr. 23

Seniorentanz  
(Frau Blümel, Tel. 0176 737 844 20)

Di. 10 Uhr  
außer am 15.8. / 22.8. Johannes Haydnstr. 23

Wandergruppe  
der rüstigen Senioren 
(Frau Wahrig, Tel. 0351 311 01 89)

Mi. 2.8. / 6.9. / 4.10. Johannes

Dienstagstreff für Senioren Di. 10 Uhr  
29.8. / 26.9. / 24.10. Kreuz Gemeinderaum 

Frauenkreis Di. 16 Uhr 
5.9. / 7.11. Kreuz Gemeinderaum 

Gottesdienst im ALLO-Heim 
(Mary-Wigman-Str. 1 a) Mi. 16.8. / 20.9. / 18.10. Kreuz

Senioren-
residenz  
»Bürgerwiese«

Konfikurs Lukas Kl. 7 
(Pfrn. Friederike Hecker)

Mi. 16.30 – 18 Uhr,  
14-tägig (ab 13.9.) Lukas Lukaskirche

Konfikurs Lukas Kl. 8 
(Pfr. Hans-Jörg Rummel)

Mi. 16.30 – 18 Uhr,  
14-tägig (ab 13.9.) Lukas Lukaskirche
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Seniorennachmittag
Do. 14.30 Uhr,  
ab Sept.  Di. 14.30 Uhr 
17.08. / 19.09. / 17.10.

Lukas Lukaskirche

Gedächtnistraining

Do. 10 Uhr | 24.8. 
Ab Sept. immer Mi. 16 Uhr 
6.9. / 20.9. / 4.10. /  
18.10. / 1.11.

Lukas Lukaskirche

ALLE GENERATIONEN
Informationen in den Gemeindebüros und bei den Pfarrerinnen und Pfarrern  
oder wie angegeben.

Arbeitskreis  
»anders wachsen«

Aktuelle Termine auf 
Nachfrage und auf 
anders-wachsen.de

Johannes Fiedlerstr. 2

Bastelkreis Do. 14.30 Uhr 
31.8. / 28.9. / 26.10. Johannes Fiedlerstr. 2

BibeLeben Di. 19 Uhr 
5.9. / 17.10. Johannes Haydnstr. 23

Frauen im Gespräch
Mo. 18.9. 15.30 – 17 Uhr 
16.10. 14.30 – 16 Uhr 
August Sommerpause

Johannes Fiedlerstr. 2 
Haydnstr. 23

Gebetskreis 
(Frau Finke, Tel. 0351 459 47 20)

Do. 19 Uhr 
10.8. / 24.8. / 14.9. / 28.9. / 
12.10. / 26.10.

Johannes Haydnstr. 23

Gesprächskreis  
für Sehbehinderte und Blinde 
(Herr Frenzel, Tel. 0176 513 676 16)

Mo. 14 Uhr 
21.8. / 16.10. Johannes Haydnstr. 23

Gesprächskreis  
»Publik Forum« 
(Frau Harms, Tel. 0351 440 47 20)

Mo. 19.30 Uhr 
24.7. / 28.8. / 25.9. Johannes Haydnstr. 23

REGELMÄSSIGE GEMEINDEVERANSTALTUNGEN
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Gottesdienst-Werkstatt 
(Pfarrerin Gorbatschow,  
Tel. 0351 439 39 51)

Mo. 19.30 Uhr 
Nach Vereinbarung Johannes Haydnstr. 23

Männer im Gespräch 
(Herr Hoppe, Tel. 0351 802 88 34)

Mi. 19 Uhr 
30.8. / 27.9. (Filmabend, 
Ort bitte erfragen  / 25.10.

Johannes Haydnstr. 23

Trauergruppe Do. 16.30 – 18 Uhr  
31.8. / 26.10. Johannes Haydnstr. 23

UHU-Treff 
(Herr Klinger, Tel. 0351 311 98 55)

Do. 20 Uhr  
17.8. / 21.9. / 19.10. Johannes Haydnstr. 23

Tanzkreis 
(Frau Blümel, Tel. 0176 737 844 20)

Mi. 19.30 Uhr  
30.8. / 13.9. / 27.9. /  
11.10. / 25.10.

Johannes Fiedlerstr. 2

Die Rucksackwanderer 
(Frau Wahrig, Tel. 0351 311 01 89)

Mo.  
Uhrzeit nach Absprache 
28.8. / 25.9. / 23.10.

Johannes

AG Veranstaltungstechnik 
(Herr Goldberger,  
Tel. 015128469357)

Do. 18 Uhr 
28.9. (Johanneshaus) / 
26.10.

Johannes nach  
Absprache

Begegnung mit der Bibel Di. 17 Uhr  
1.8. / 26.9. Kreuz Gemeinderaum

Gesprächskreis »Reden über 
Gott und die Welt«

Mi. 18 Uhr 
30.8. / 27.9. / 25.10. Kreuz Gemeinderaum

Literaturgruppe Do. 18.30 Uhr 
31.8. / 28.9. Kreuz Raum Collum

Kunstwerkstatt Fr. 16 Uhr 
15.9. / 20.10. Kreuz Raum Löscher

Kirchen-Café So. 14 – 17 Uhr  
20.8. / 17.9. / 15.10. Kreuz Südsakristei

Ökumenisches Friedensgebet Mo. 17 Uhr, wöchentlich Kreuz Kreuzkirche

Friedensgebet  
Nagelkreuz von Coventry Fr. 12 Uhr, wöchentlich Kreuz Schütz kapelle
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Tanz zu Lukas So. 19.30 Uhr 
14.8. / 11.9. / 9.10. Lukas Einsteinstr. 2

Bibelstunde
Di. 17 Uhr 
22.8. / 29.8. / 19.9. / 26.9. / 
17.10. / 24.10. 

Lukas Lukas kirche

Mittwoch nach 8 Mi. 19.30 Uhr, 23.8. / 6.9. 
/ 20.9. / 18.10. / 1.11. Lukas Lukaskirche

Eltern-Kind-Kreis Di. 9.30 – 11.00 Uhr Lukas Einsteinstr. 2

Ökumenekreis Di. 19.30 Uhr 
22.8. / 26.9. / 24.10. Lukas

Kurt-Fröhlich-
Str. 9 
Dohaner Str. 53 
Einsteinstr. 2

Lukastheater (Proben) Sa. 9 – 12 Uhr 
26.8. / 30.9. / 21.10. Lukas Einsteinstr. 2

MUSIK (NICHT IN DEN SCHULFERIEN)
Informationen bei den Kirchenmusikerinnen und Kirchenmusikern 
(Kontakt siehe Seite S. 23) oder wie angegeben.

Johanneskantorei Mi. 19.30 Uhr Johannes Fiedlerstr. 2

Gospel & Co. Do. 19.15 Uhr Johannes Fiedlerstr. 2

Gitarrenkreis 
(Herr Hoxhold, Tel. 0351 801 25 23) Mo. 18.30 Uhr Johannes Haydnstr. 23

Posaunenchor Johannes Di. 18.30 Uhr Johannes Fiedlerstr. 2

Offenes Singen Mi. 17.30 Uhr Lukas Einsteinstr. 2

Gottesdienstchor Mi. 18.30 Uhr Lukas Einsteinstr. 2

Gospelchor Mi. 19.30 Uhr Lukas Einsteinstr. 2

Kurrende (6 – 14 J.) Do. 15.45 Uhr Lukas Lukaskirche

Posaunenchor Lukas Fr. 18 Uhr Lukas Einsteinstr. 2

REGELMÄSSIGE GEMEINDEVERANSTALTUNGEN
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Dank
Jugendgruppen, Jugendbildungsmaßnahmen  
und -reisen werden durch öffentliche Zuschüsse 
der Landeshauptstadt Dresden gefördert. Für Rüst-
zeiten gibt es Zuschüsse der Landeskirche. Sozial 
Bedürftige können aus Spendenmitteln der Kirchge-
meinde unterstützt werden. Gemeindepädagogische 
und musikalische Projekte der Kinder- und Jugend-
arbeit und die Projekte der Seniorenarbeit und der 
Evangelischen Erwachsenenbildung werden durch 
die Ev.-Luth. Landeskirche und den Freistaat Sachsen 
finanziell gefördert.

BANKVERBINDUNG UND IMPRESSUM

BANKVERBINDUNG NUR FÜR KIRCHGELD 
Empfänger: Ev.-Lutherische Kirchgemeinde 
Johannes-Kreuz-Lukas Dresden

Bank für Kirche und Diakonie 
IBAN: DE11 3506 0190 1605 0000 25 
BIC: GENODED1DKD

Bitte geben Sie im Feld »Verwendungs-
zweck« Ihren Namen und die Straße  
Ihrer Adresse an – eine Kirchgeldnummer 
brauchen Sie nicht anzugeben.

KONTO GEMEINDEARBEIT / SPENDEN 
Bitte nutzen Sie dieses Konto für Ihre  
Zuwendung, z. B. die Arbeit mit Kindern, 
die Kirchenmusik etc. 

Empfänger: Kassenverwaltung Dresden 

Bank für Kirche und Diakonie 
IBAN: DE81 3506 0190 1667 2090 36 
BIC: GENODED1DKD 
Verwendungszweck: RT 0935  
(+ evtl. Zweck)

Herausgeber 
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Johannes -Kreuz-Lukas Dresden 

Verantwortlich für den Inhalt 
Kirchenvorstand der Ev.-Luth. Kirchgemeinde  
Johannes-Kreuz-Lukas Dresden  
Vorsitzender Oscar Lindh

Jede Verwendung von Texten oder Bildern aus diesem 
Heft oder von Teilen davon bedarf einer schriftlichen 
Genehmigung des Herausgebers. 

Redaktionsschluss der kommenden Ausgabe ist  
Montag, der 18. September 2023 (max. 1.000 Zeichen 
pro eingereichtem Text).

Redaktion 
Ausschuss für Öffentlichkeitsarbeit

Realisierung
Ö GRAFIK agentur marketing und design

Fotos 
Für alle Fotos, soweit nicht anders angegeben: 
© Ev.-Luth. Kirchgemeinde  
Johannes-Kreuz-Lukas Dresden
Titel: gemeindebrief.de
Rückseite: pixabay.com

Herstellung und Druck 
Druckerei und Verlag Fabian Hille, Dresden

Auflage   
8.000

Wenn Ihnen der Gemeindebrief gefällt, können Sie 
gern eine Spende zur Deckung der Herstellungskosten 
auf das Gemeindekonto überweisen.

Veronika Wiederhold Rechtsanwältin
FFaacchhaannwwäällttiinn  ffüürr  VVeerrwwaallttuunnggssrreecchhtt  ··  FFaacchhaannwwäällttiinn  ffüürr  AArrbbeeiittssrreecchhtt  ··  zzeerrtt..  SSttiiffttuunnggssbbeerraatteerriinn  ((DDSSAA))

AAnn  ddeerr  KKrreeuuzzkkiirrcchhee  66  ··    0011006677  DDrreessddeenn  
TTeelleeffoonn::  00335511//8822  1122  2255  3300  ··  FFaaxx::  00335511//8822  1122  2255  3355  
EE--MMaaiill::  iinnffoo@@kkaannzzlleeii--wwiieeddeerrhhoolldd..ddee  ··  wwwwww..kkaannzzlleeii--wwiieeddeerrhhoolldd..ddee 

physioatelier Dresden 
Praxis für Physiotherapie, 
TCM und Naturheilkunde 

Steffen Bauer fr Paul Vogt GbR 
An der Kreuzkirche 6, 0 1067 Dresden 

Tel: (03 51) 821 295 10 
Fax: (03 51) 821 29512 

www.physioatelier-dresden.de 
info@physioatelier-dresden.de 

Praxisöffnungszeiten 
Mo - Fr 8:00 - 20:00 Uhr 

weitere Termine und Hausbesuche nach Vereinbarung 

AWAND 
TROCKEN BAU 

Robert Uteß 
AWAND Trockenbau 

Rethelstraße 49 · 01139 Dresden 
Telefon 0351 856 74 90 · Fax 0351 856 74 91 
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KONTAKTE UND ANSCHRIFTEN

KONTAKTDATEN FÜR IHRE ANFRAGEN & ANLIEGEN

Tel. 0351 439 39 20 | kg.dresden-johannes-kreuz-lukas@evlks.de | johannes-kreuz-lukas.de

PFARRERINNEN & PFARRER

Pfarrerin Carola Ancot  
(Johannes)
Tel. 0351 256 15 82 
carola.ancot@evlks.de

Pfarrerin Eva Gorbatschow 
(Johannes)
Tel. 0351 439 39 51 
eva.gorbatschow@evlks.de
Sprechzeit: Mo. 17 – 18 Uhr
In der Zeit 27.8. – 23.9.  
übernimmt Vikar Philipp 
Oberschelp alle Dienste

 
Pfarrer Benjamin Hecker  
(Johannes)
Tel. 0351 439 39 52
benjamin.hecker@evlks.de

Pfarrerin Friederike Hecker 
(Lukas/Johannes)
Tel. 0351 439 39 52
friederike.hecker@evlks.de

Pfarrer Holger Milkau 
(Kreuz)
Tel.  0351 439 39 21
holger.milkau@evlks.de

Superintendent  
Christian Behr  
(Kreuz) 
Tel. 0351 439 39 10 
christian.behr@evlks.de

Vikar Philipp Oberschelp 
(Johannes)
Tel. 0351 207 818 32 
philipp.oberschelp@evlks.de

Pfarrer Hans-Jörg Rummel 
(Lukas)
Mobil 0175 733 19 99
hans_ joerg.rummel@evlks.de
Sprechzeit im Büro  
Lukaskirche: Do. 15 – 18 Uhr

Jugendkirchenpfarrer  
Tobias Funke
Tel. 0163 844 75 00
tobias.funke@evlks.de

ZENTRALES PFARRAMT 
Gemeindebereich Kreuz
An der Kreuzkirche 6  
(linker Aufgang, 1. Etage) 
01067 Dresden

Öffnungszeiten
Di. 10 – 12 Uhr | 14 – 18 Uhr,  
Do. 9 – 12 Uhr, Fr. 9 – 12 Uhr

Gemeindebereich  
Johannes
Haydnstraße 23  
01309 Dresden
Tel. 0351 439 39 50 

Öffnungszeiten 
Mi. 9 – 12 Uhr,  
Do. 15 – 18 Uhr

Gemeindebereich  
Lukas
Lukasplatz 1  
01069 Dresden
Tel. 0351 439 39 42  

Öffnungszeiten 
Di. 10 – 12 Uhr | 15 – 18 Uhr

PFARRAMT

Sprechzeiten nach Verein barung und wie angegeben.
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KIRCHENMUSIK

Mathias Bertuleit  
(Johannes) 
Mobil 0151 684 198 43 
musik@ 
johanneskirchgemeinde.de

Holger Gehring  
(Kreuz)  
Tel. 0351 439 39 31  
kreuzmusik.dresden@
evlks.de

Katharina Pfeiffer  
(Lukas)  
cutta@gmx.de

GEMEINDEPÄDAGOGIK

Sandra Eisner  
(Johannes)
Tel. 0172 381 64 91
sandra.eisner@evlks.de

Annegret Richter-Mesto 
(Kreuz)
Tel. 0351 439 39 28 
annegret.richter@evlks.de

Bettina Müller  
(Lukas) Tel. 0175 1205095 
oder 035025 50272 
bettina.mueller@evlks.de

SENIORENARBEIT

Susanne Christiane Schmitt 
Tel. 0351 439 39 57, Mobil: 01520 839 44 10, 
susanne-christiane.schmitt@evlks.de
Sprechzeit: Do. 11 – 12 Uhr  
und nach Vereinbarung

Anne Mechling-Stier 
Tel. 0351 439 39 57, Mobil 01520 583 99 83, 
anne.mechling-stier@evlks.de 
Sprechzeit: Di. 11 – 12 Uhr  
und nach Vereinbarung

KONZERTKASSE KREUZKIRCHE

Tel. 0351 439 39 39
konzertkasse@kreuzkirche-dresden.de 

Öffnungszeiten  
Mo., Di., Do., Fr. 10 – 14 Uhr, Mi. 14 – 18 Uhr

KINDERGÄRTEN

Johannes-Kindergarten
Fiedlerstraße 2,  
01307 Dresden
Tel. 0351 446 66 63 
kita.dresden-johannes@
evlks.de

Lukas-Kita
Hochschulstraße 41,  
01069 Dresden
Kinderkrippe
Einsteinstraße 2,  
01069 Dresden

Tel. 0351  479 604 18 
Fax 0351 479 604 19
Mail kita.dresden-lukas@
evlks.de



Anzeigen

Dresdner Kreuzkirche
Die Stadtkirche am Altmarkt 
„… die Eingangsportale der Kreuzkirche öffnen sich vor 
Ihnen, Sie lassen den mächtigen, schlichten Raum auf 
sich wirken, irgendwann geht der Blick hinauf und Sie 
sehen das einfache lateinische Kreuz im weißen Stuck 
der Decke, die die größte Kirche der sächsischen Lan-
deshauptstadt überwölbt. Eine steinerne, lichte Halle 
zwischen Himmel und Erde; ein festlicher und zugleich 
 ernster Raum empfängt Sie und lädt zur Besinnung ein.“

Mit diesen Worten begrüßt das Internet-Portal der 
evangelischen Kreuzkirchgemeinde die Besucher des 
traditionsreichen Gotteshauses. Neben der Einla-

dung zur Besinnung steht oft und immer wieder der Wunsch nach Information. 
In dem vorliegenden Werk präsentieren die Kunsthistorikerin Brigitte Monstadt-
Barthier und die Historikerin Michaela Heinze gemeinsam mit den Ko-Autoren  
ein Buch, das diesem Bedürfnis angemessen entgegen kommt.

www.hille1880.de/buchshop/

Sie erhalten das Buch in der Kreuzkirche an der Kasse zum Turmaufstieg, im Buchhandel 
und direkt beim Verlag unter www.hille1880.de/buchshop.
260 Seiten  ·  13,5 cm x 21,0 cm  ·  Broschur  ·  ISBN 978-3-939025-58-0  ·  14,80 Euro

Veronika Wiederhold Rechtsanwältin
FFaacchhaannwwäällttiinn  ffüürr  VVeerrwwaallttuunnggssrreecchhtt  ··  FFaacchhaannwwäällttiinn  ffüürr  AArrbbeeiittssrreecchhtt  ··  zzeerrtt..  SSttiiffttuunnggssbbeerraatteerriinn  ((DDSSAA))

AAnn  ddeerr  KKrreeuuzzkkiirrcchhee  66  ··    0011006677  DDrreessddeenn  
TTeelleeffoonn::  00335511//8822  1122  2255  3300  ··  FFaaxx::  00335511//8822  1122  2255  3355  
EE--MMaaiill::  iinnffoo@@kkaannzzlleeii--wwiieeddeerrhhoolldd..ddee  ··  wwwwww..kkaannzzlleeii--wwiieeddeerrhhoolldd..ddee 

physioatelier Dresden 
Praxis für Physiotherapie, 
TCM und Naturheilkunde 

Steffen Bauer fr Paul Vogt GbR 
An der Kreuzkirche 6, 0 1067 Dresden 

Tel: (03 51) 821 295 10 
Fax: (03 51) 821 29512 

www.physioatelier-dresden.de 
info@physioatelier-dresden.de 

Praxisöffnungszeiten 
Mo - Fr 8:00 - 20:00 Uhr 

weitere Termine und Hausbesuche nach Vereinbarung 

AWAND 
TROCKEN BAU 

Robert Uteß 
AWAND Trockenbau 

Rethelstraße 49 · 01139 Dresden 
Telefon 0351 856 74 90 · Fax 0351 856 74 91 
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ANDERS WACHSEN

ABSCHIED VON JOHANNES SPRINGSGUTH 

Ende August wird Johannes Springsguth 
unsere Kirchgemeinde und das Projekt 
»anders wachsen« aus familiären Gründen 
leider verlassen. Wir sind dankbar für alle 
Impulse, die er in der Gemeinde und im 
Stadtteil zum Thema Nachhaltigkeit und 
Schöpfungsbewahrung geben konnte. Wir 
verabschieden Johannes Springsguth im 
Gottesdienst am 20. August um 9.30 Uhr im 
Johanneshaus, Haydnstr. 23.  

»Ich danke der Gemeinde, dem 
Haupt- und Ehrenamt für alle  
gemeinsamen Momente, die ich 
mit euch und Ihnen teilen durfte. 
Beethoven sagte: ›Der Mensch  
besitzt nichts Wertvolleres als die 
Zeit.‹ Für alles gibt es eine Zeit. 
Für mich ist es nun die Zeit des 
Abschiednehmens.« 

(Johannes Springsguth,  
Referent für anders wachsen)

PLANET FUTURE – KREATIVE AKTIONSTAGE AM &  
IM JUGENDZENTRUM JUGENDKIRCHE
16. – 18. August, immer von 10 – 18 Uhr

Unser Sommerferienangebot für Jugend-
liche ab 12 Jahren! Junge Ehrenamtliche 
von anders wachsen, Aha e. V. und Sukuma 
Arts e.V. haben ein buntes Programm 
rund um Nachhaltigkeit, Kunst und Beteili-
gung auf die Beine gestellt.

Wir wollen mit Euch gemeinsam Mitmach-
Workshops, Exkursionen und Spiele erle-
ben, gemeinsam kreativ und aktiv werden. 
Dazu laden wir verschiedene Expert:innen 
ein, möchten aber vor allem, dass ihr die 
Tage nach euren Wünschen mitgestalten 
könnt. Daher wird es auch gemeinsames 

Kochen und Planungsrunden sowie viele 
Möglichkeiten zum Austauschen, Disku-
tieren und Vernetzen geben. Das genaue 
Programm veröffentlichen wir zeitnah  
auf Instagram etc.

Die Veranstaltung ist kostenlos und offen 
für alle. Eine Teilnahme an einzelnen Tagen 
ist möglich. Für Verpflegung ist gesorgt. 
Anmeldung erwünscht unter 
forfuture@sukuma.net. 

Mehr Infos auch auf www.anders- 
wachsen.de/veranstaltungen. 

Mehr wie immer auf www.anders-wachsen.de. Gerne können Sie sich dort auch für 
unseren Newsletter anmelden.

Foto: privat
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Christlich bestattet wurden:
Eva Begmann, 96 
Karin Berger, 82
Kurt Domschke, 87
Swetlana Gellert, 63
Helga Gerzabek, 95

Charlotte Kindler, 103
Rosemarie Pollok, 89
Charlotte Sättler-Schönigh, 93
Katalina Wolf, 99

Getauft wurden:
Jannes Unger
Helen Kunze
Milan Paul Nieke
Lukas Thiehle

Yasmin Einsiedel
Lina Goldberger
Marie Röseler
Maja Zein

Nelly Zein
Konstantin Strudel
Margaretha Fridoline  
Herlitzius

Alles vermag ich durch ihn, der mir Kraft gibt. Philipper 4,13

Getraut wurden:
Andreas und Cornelia Kupke
Roland und Martha Monse

Tai Woo Wong und Mingxing Hu

Euer Herz soll sich freuen, und Eure Freude soll niemand von euch nehmen. Johannes 16,22

Und siehe, ich bin mit dir und will dich behüten, wo du hinziehst. 1. Mose 28,15

ANEINANDER DENKEN – MITEINANDER BETEN

Foto: Matthias Lüttig
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Interessierte Kinder können gern an  
einem der nächsten Pfadfindersamstage 
schnuppern kommen. Und wer gern mit 
Kindern und Jugendlichen unterwegs ist und 
sich ehrenamtlich in der Pfadfinderarbeit 
engagieren möchte, kann sich sehr gern 
melden. Ansprechpartnerin ist Gemeinde-
pädagogin Annegret Richter-Mesto.

MIT JESUS HOCH HINAUS …

Unter diesem Thema trafen wir uns am 
Himmelfahrtswochenende mit unseren 
Freunden aus den niederländischen  
Partnergemeinden. Ein abwechslungs-
reiches Programm führte uns durch  
die gemeinsamen Tage.

So wanderten wir am Himmelfahrtstag 
»hoch hinaus« zur Kirche in Gittersee.  
Nach dem Gottesdienst klang der Vormittag 
bei einem fröhlichen Grillfest aus. Der 
Freitag war geprägt vom Kennenlernen 
unserer anderen Gemeindeteile Kreuz und 
Johannes mit der Jugendkirche. Wer wollte 
konnte auch hier »hoch hinaus«. Am Nach-
mittag führten uns geistliche Impulse »hoch 
hinaus« mit der Schwebebahn. Nach Inter-
essanter Fahrt ging der Tag in gemütlicher 
Runde im Elbegarten zu Ende.

Kreativ durften wir am Samstag werden. 
Nachdem der Klöppel unsere Glocke 
durch die Feuerwehr »hoch hinaus« in den 
Turm transportiert wurde, beschäftigten 

PFADFINDER

Am letzten Juniwochenende fand das  
Zeltlager des Pfadfinderstamms Pilgrim auf 
dem Gelände des Pfarrhauses Coschütz 
statt. Mitten im Wohngebiet stehen die 
schwarzen Pfadfinderzelte und am Abend 
sitzen wir am Lagerfeuer unter dem Dach 
der großen Jurte. In diesem Jahr hat uns 
eine ältere Nachbarin am Tor angesprochen: 
»Heute Abend singt ihr wieder am Feuer, 
da freue ich mich schon drauf! Und wenn 
ich morgen früh um 6 die ersten Kinder 
übers Gelände gehen höre, dann freue ich 
mich auch darüber.« Das war so ein schönes 
Kompliment! Im Zelt übernachten, am  
Lagerfeuer sitzen und singen – das gehört 
zum Pfadfinden genauso dazu wie eine 
Tageswanderung zu machen und sich krea-
tiven Dingen zu widmen: Knoten knüpfen, 
Schnitzen und Kaleidoskope bauen zum 
Beispiel. Ein Dank geht an die vielen Ehren-
amtlichen und die Eltern, ohne deren  
Beteiligung das das alles nicht möglich wäre. 

Foto: Annegret Richter-Mesto

RÜCKBLICK
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SENIORENPROJEKTTAGE

Unter dem Titel »Gottesbilder« führten 
uns an drei Tagen im Mai die JKL-Senioren-
projekttage in unsere ganze große  
Gemeinde, wobei sich die Seniorinnen 
und Senioren erfreulicherweise in  
immer größer werdender Zahl auf den 
Weg in die jeweils anderen Gemeinde-
bereiche machten.

In Johannes ging es mit dem Thema 
»Mein Bild von Gott« mit Vikar Philipp 
Oberschelp und Gemeindepädagogin 
Sandra Eisner sowie Kindern des  
Kreativkreises auch gestalterisch um  
unsere ganz persönlichen Sichten  
(siehe Foto). In Lukas konnten wir mit 
Pfarrer Hans-Jörg Rummel und Gemein-
depädagogin Bettina Müller mit einem 
Vortrag zu »Christus in der Kunst« von der 
Antike bis heute den verschiedensten 
Interpreta tionen begegnen, bis hin zu  
eigenen Kunstwerken. Mit »Gottesbilder 
im Kirchenraum« begegneten wir uns  

am letzten Tag in Kreuz mit Pfarrerin  
Carola Ancot und Gemeindepädagogin 
Annegret Richter-Mesto und erfuhren  
auf eigene Weise den Raum der Kreuz-
kirche neu, bevor die Projekttage mit  
der Andacht am Nagelkreuz endeten.
Die Seniorenprojekttage werden als  
traditionelles und immer neues Format 
auch 2024 ihre Fortführung finden.

Foto: Susanne Christiane Schmitt

Foto: privat

wir uns im Gemeindesaal mit unserem 
Thema auf Grundlage der Geschichte vom 
sinkenden Petrus, den Jesus aus dem  
Wasser wieder »hoch hinaus gezogen« hat. 
Mit einem bunten Programm am Nachmittag 
und Abend ging der Tag langsam zu Ende. 
Der festliche Gottesdienst am Sonntag bildete 
den Abschluss einer wunderschönen  
gemeinsamen Zeit. 

Bergit Bartelt

RÜCKBLICK
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FAMILIENGOTTESDIENSTE ZUM SCHULANFANG –  
HERZLICHE EINLADUNG …

EINLADUNG ZUM NÄCHSTEN KONFIRMANDEN-JAHRGANG

... in die Trinitatiskirche

Am 27. August wollen wir im Gottesdienst 
um 10 Uhr in der Trinitatiskirche unsere 
Schulanfängerinnen und Schul anfänger 
einsegnen. Auch allen, die einen neuen An-
fang vor sich haben, wollen wir Gottes  
Segen für den neuen Abschnitt mitgeben. 
Mit Dank und Gottes Segen verabschieden 
wir uns von unserer FSJlerin Emily Franke. 
Dank und Segen wollen wir auch allen 
Teamerinnen und Teamern zusprechen, 
die im vergangenen Jahr eine Teamer-
Ausbildung absolviert haben.

Im September startet der nächste  
Konfi-Jahrgang. Dazu sind alle eingeladen,  
die ab dem neuen Schuljahr 2023/24 in 
die 7. Klasse kommen. Angeboten werden 
zwei Kurse: In Striesen-Johannstadt treffen 
wir uns anfänglich an 4x dienstags und 
dann einmal im Monat an einem Sonnabend 
von 9.30 – 15 Uhr. 

Im Gemeindebereich Lukas trifft sich die 
Konfi-Gruppe aller zwei Wochen mittwochs, 
16.30 bis 18 Uhr. Wir laden für Mittwoch,  
den 30. August von 16.30 Uhr bis 17.45 Uhr 
für die »Konfigruppe Lukas« in die Kapelle 
Lukaskirche ein, und für Dienstag, den  
5. September von 18.30 bis 19.30 Uhr für 
die »Konfigruppe Johannes« zu einer Auf-

… und in die Lukaskirche

Auch hier werden die Schulanfängerinnen 
und Schulanfänger am 27. August um  
10 Uhr gesegnet. Außerdem verabschieden 
wir in diesem Gottesdienst unsere  
Gemeindepäda gogin 
Bettina Müller in den 
Ruhestand. 

taktveranstaltung in die Trinitatiskirche 
ein. Beide Auftaktabende sind jeweils  
für Konfirmanden und Eltern gedacht.

Alle zukünftigen 7.-Klässler haben von  
uns einen Brief mit den wichtigsten  
Infor ma tionen erhalten. Sollten Sie ein 
Kind im entsprechenden Alter und  
Interesse am Konfi-Kurs haben, aber keinen 
Brief bekommen haben, melden Sie  
sich bitte bei uns: 

Pfarrer Benjamin Hecker,  
benjamin.hecker@evlks.de, 4393952 

oder Pfarrerin Friederike Hecker,  
friederike.hecker@evlks.de, 4393952. 

VORSCHAU

Quelle: Gemeindebrief.de
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»TALENT MONUMENT« 
TAG DES OFFENEN DENKMALS AM  
10. SEPTEMBER 2023

JKL-SENIOREN-TAGESFAHRT IM AUGUST

Auch in diesem Jahr findet im September wieder der Tag des offenen Denkmals statt, 
an dem sich unsere Kirchgemeinde erneut beteiligen wird. Die zwei markanten  
denkmalgeschützten Kirchgebäude unserer Gemeinde, die Kreuz- und die Lukaskirche, 
laden zu besonderen Einblicken ein.

Am Donnerstag, 31. August laden wir  
alle Senioren unserer großen Gemeinde 
und der Herz-Jesu-Gemeinde wieder zur 
Ökumenischen Tagesfahrt mit dem Zug ein.

Wir werden uns am Morgen um  
8.15 Uhr in der Haupthalle des Haupt-
bahnhofs Dresden treffen und gemein-
sam nach Chemnitz fahren. Freuen  
Sie sich unter anderem auf eine Kuratoren-
führung im dortigen Schlossbergmuseum 
durch die Ausstellung »Gotische Skulptur 
in Sachsen« – die bedeutendste Sammlung 
sakraler Kunst in Sachsen.

Kreuzkirche (im Anschluss an  
den Gottesdienst, ca. 11 Uhr): 
• Führung zur großen Jehmlich-Orgel 
(Treffpunkt: Heinrich-Schütz-Kapelle) 
• Führung durch den Glockenstuhl  
(Treffpunkt: Eingang »F« / Turmkasse) 
• Kirchenführung zur Baugeschichte 
(Treffpunk: im Kirchraum)

Über das genaue Programm und den auf 
Sie zukommenden Unkostenbeitrag werden 
wir Sie vor der Sommerpause persönlich 
informieren.

Mit Ihnen reisen Pfarrer Rummel, Anne 
Mechling-Stier und Susanne Schmitt.

Anmeldungen sind ab sofort in  
den Gemeindebüros oder direkt in der 
Senioren arbeit möglich.

Lukaskirche (im Anschluss an den  
Gottesdienst, ca. 11.30 Uhr): 
• Kirchenführungen in und um die 
Lukaskirche (Treffpunkt: im Kirchraum) 
ca. 11.30 Uhr und 12.30 Uhr 
•Tumführungen mit dem Förderverein der 
Lukaskirche jeweils um 12/13/14/15/16 Uhr  
• Kirchencafé

Beide Kirchgebäude sind an diesem Tag bis ca. 18 Uhr geöffnet und laden zum Besuch ein.

VORSCHAU
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VORSCHAU

LACHGYMNASTIK 60+

Ab 13. September gibt es ein neues Ange-
bot der Seniorenarbeit. »Lachen ist für  
die Seele dasselbe wie Sauerstoff für die 
Lungen«. Mit diesem Zitat von Louis de  
Funès laden wir einmal im Monat Mittwoch 
vormittags von 10 bis 11 Uhr ins Andreas-

zimmer auf die Haydnstr. 23 ein. Mit viel 
Lachen und leichter Bewegung wollen wir 
unseren Körper und unseren Geist in 
Schwung bringen und Kraft für den Alltag 
tanken. Die Teilnahme ist kostenlos.  
Anmeldung direkt bei Susanne Christiane 
Schmitt unter 01520 8394410, oder ein-
fach vorbeischauen! 

WOCHE DER DEMENZ

Es ist nun schon gute Tradition, dass wir 
als große Kirchgemeinde in jedem Jahr 
Angebote für Betroffene und Interessierte 
zur Woche der Demenz in Dresden machen.

Schon am 16. September findet auch  
unter unserer Mitwirkung von 13 bis 17 Uhr 
die Auftaktveranstaltung im Lichthof des 
Albertinums statt.

Am Dienstag, 20. September laden wir von 
10 bis 11.20 Uhr zu einem »Schwungvollen 
Herbstreigen«, einem Tanzangebot in der 
Haydnstraße unter Leitung von Barbara 
Blümel, ein. 

Am Mittwoch, 21. September, gibt es eine 
Weiterbildung im Mauersberger-Saal im 
Haus an der Kreuzkirche: »Sag es einfach!« – 

heißt dann eine Einführung in die Leichte 
Sprache, die Menschen mit sprachlichen 
Einschränkungen komplizierte Sachverhalte 
im Alltag zugänglich macht. Im Vortrag von 
Referentin Sylvia Freitag lernen Sie die wich-
tigsten Regeln der Leichten Sprache und vor 
allem ihre praktische Anwendung kennen.

Alle Angebote sind kostenfrei. Für die  
Weiterbildungsveranstaltung bitten wir um 
Anmeldung in den Kanzleien oder direkt in 
der Seniorenarbeit.

Foto mit Genehmigung der Landesinitiative Demenz Sachsen

»EIN ZAUBERHAFTER DIAKON«

Fritz Reschke war bis 1996 Landesjugend-
wart in Sachsen. Seine Tochter,  
Andrea Wallis, erzählt aus seinem Leben. 

Dienstag, 24. Oktober, 17 Uhr, Haus an 
der Kreuzkirche, Raum Löscher
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LUTHER-ROCK-GOTTESDIENST MIT  
DER PFARRERBAND »DIE SCHWARZEN LÖCHER«

Dienstag, 31. Oktober 2023  
Reformationstag, 19 Uhr, Lukaskirche

Foto: privat

GEMEINDEABEND ÖKUMENEARBEITSKREIS 

»Und Gott sah, dass es schlecht war. Warum uns der christliche Glaube verpflichtet« – 
mit Prof. Dr. Julia Enxing, Systematische Theologie, TUD

Dienstag, 24. Oktober, Lukassaal, Einsteinstraße 2

VORANKÜNDIGUNG  
MARTINSTAG 

Freitag, 10. November, 16.30 Uhr 
Trinitatiskirche:  
Martinsfest mit Martinsspiel des  
Kindergartens und Laternenumzug  
(Ende ca. 18.30 Uhr)

Freitag, 10. November, 17 Uhr 
Kita Centrumgalerie Prager Str. 17:  
Lampionumzug zur Kreuzkirche  
(ca. 17.30 Uhr Martinsandacht)

Samstag, 11. November, 17 Uhr 
Lukaskirche: Martinsandacht mit  
anschließendem Lampionumzug 

Drei sächsische Pfarrer zelebrieren das 
Reformationsfest »im Luther-Rock«. Im Auf-
trag des Herrn kommen E-Gitarre, Schlag-
zeug und E-Bass zum Einsatz. Letzteren 
bedient unser Lukaskirchenpfarrer Hans-
Jörg Rummel. In dem ca. 90-minütigen  
Luther-Rock-Gottesdienst bleibt die tradi-
tionelle lutherische Struktur erkennbar. 
Nur, dass es lauter zugeht als sonst: Lesung, 
Predigt und Gebete sind deutschsprachige 
Rock- und Bluessongs. Immer wieder werden 
Liedtexte Luthers zu Gehör gebracht. Und 
auch fürs Auge gibt’s was zu sehen: eine 
Diashow mit Bildern, die die Aussage der 
Songs unterstützen, konterkarieren oder 
weitererzählen.

VORSCHAU
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INFORMATION

TIME TO SAY GOODBYE

GESUCHT – FREIWILLIGES SOZIALES JAHR

Am 31. August endet der Freiwilligendienst 
von Emily Franke in unserer Gemeinde. 
Das ist sehr schade, denn Emily war eine 
große Hilfe. Sie hat die Pfarrerschaft in  
Johannes und Lukas beim Konfirmanden-
unterricht unterstützt, die Gemeinde-
pädagoginnen bei Nachmittagsveranstal-
tungen und bei den Minipfadfindern,  

Wenn Du  ... noch auf der Suche nach einer sinnvollen Aufgabe bist, 
 
... Lust hast, ein Jahr lang die vielen Möglichkeiten in der Kinder-  
und Jugendarbeit kennen zu lernen (was auch ein guter  
Start in ein Studium oder einen Beruf in diese Richtung ist), 
 
... Dich in einem kreativen Team ausprobieren willst,  
dann bist Du an dieser Stelle genau richtig.

Ist Dein Interesse geweckt? Dann melde Dich bei Pfarrer Benjamin Hecker,  
benjamin.hecker@evlks.de; Tel. 0351 4393952. Informationen zur Bewerbung findest 
Du unter www.mensch-einfach-machen.de/bewerbung_de.html.

war jüngere Gesprächspartnerin für die 
Senioren, ist mit auf Rüstzeiten gefahren, 
hat die Junge Gemeinde geleitet und vieles, 
vieles mehr. Wir sagen deshalb: DANKE-
SCHÖN und wünschen Emily für ihren 
weiteren Weg alles erdenklich Gute und 
Gottes reichen Segen. Wir verabschieden 
Emily Franke im Familiengottesdienst  
zum Schuljahresbeginn am 27. August  
um 10 Uhr in der Trinitatiskirche.

NEWSLETTER AUS JKL

Von Zeit zu Zeit werden aktuelle Informationen per E-Mail versandt.  
Auf der Startseite unserer Homepage können Sie sich dafür anmelden.  
www.johannes-kreuz-lukas.de. Oder über den nebenstehenden QR-Code: 

Mit dem Abschied von Emiliy Franke im FSJ stellt sich die Frage: Wie geht es weiter? Wir 
suchen für die Stelle in der Kirch gemeinde eine Bewerberin/einen Bewerber, Beginn ist 
der 1. September 2023.
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INFORMATION

CHRISTENLEHREVERTRETUNG IM BEREICH LUKAS 

Wir freuen uns, dass die Christenlehre im 
Bereich Lukas auch nach dem Weggang von 
Frau Bettina Müller schon im September 
weitergeführt werden kann. Bis wir wieder 
eine fest angestellte Person für die Ge-
meindepädagogenstelle gefunden haben, 
wird die Bildende Künstlerin und Kantorin 
Franziska Leonhardi unsere Kindergruppen 
unterrichten. Frau Leonhardi hat in der 
Vergangenheit schon in anderen Dresdner 

Gemeinden Kindergruppen geführt –  
auf eine ganz besondere, kreative Art und 
Weise. Die Christenlehre kann allerdings 
nun nur noch an zwei Wochentagen statt-
finden. 

Die Zeiten finden Sie auf S. 16.  
Zu erreichen ist Frau Leonhardi über  
kontakt@franziska-leonhardi.de  
und 01733171146.

Hallo, meine Name ist Lukas Tischendorf 
(oder kurz: Tido) und ich werde von Mitte 
August bis Anfang Oktober mein Gemeinde-
praktikum hier in Dresden absolvieren. Dabei 
freue ich mich, Pfarrerin Friederike Hecker  
in ihrem Dienst begleiten zu dürfen und 
so in die Arbeit, die später einmal auf mich 
zu kommt, hineinschnuppern zu dürfen. 
Dazu freue ich mich besonders darauf, auch 
einige Aufgaben selber zu übernehmen, 
wie die Gestaltung einer Konfistunde oder 
einer Predigt. Ich selbst komme ursprüng-
lich aus einem kleinen Dorf zwischen  
Zwickau und Chemnitz, studiere nun aber 
schon seit acht Semestern Evangelische 
Theologie in Leipzig. In meiner Freizeit  
liebe ich es, Musik mit meiner Band »Among 
the Waves« zu machen, Wandern zu gehen 
und tolle Begegnungen mit vielen Menschen 
zu haben. 

Bis dahin! Herzliche Grüße, Tido

PRAKTIKANT IM PFARRDIENST 
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INFORMATION

NEUIGKEITEN VOM FÖRDERVEREIN DER LUKASKIRCHE

Der Förderverein Lukaskirche Dresden e. V. 
wurde im Testament eines im Dezember 
2022 verstorbenen Gemeindeglieds mit 
einem Betrag zweckbestimmt zum Wieder-
aufbau des Kirchturms in einer Höhe von 
ca. 530.000 € bedacht. Der Vereinsvorstand 
hofft, dass aus diesem Anlass ein Gesprächs-
prozess zu diesem Thema begonnen  
werden kann. 

Außerdem begrüßt der Förderverein  
Lukaskirche Dresden e. V. das Projekt der 
Umstellung der Heizung der Lukaskirche 
auf Fernwärme, was bis Ende 2023  

abgeschlossen werden soll. Die Mitglieder-
versammlung des Vereins erklärte sich  
am 24. Mai 2023 bereit, die letzte Finan-
zierunsglücke in Höhe von 10.000 € durch 
zu sammelnde Spenden oder aus dem 
Kassenbestand zu schließen, wobei ein 
formeller Beschluss dazu auf der nächsten 
Mitgliederversammlung im Herbst 2023 
erfolgen soll.

Vasco Paul Kolmorgen  
(Vereinsvorstand);  
Rückfragen und Meinungen gern  
per Mail an vorstand@lukas-fv.de.

OHNE TECHNIK GEHT FAST NICHTS 

Egal, ob hinter dem Regler oder am Mikro-
fon: Sowohl das Bedienen von Technik als 
auch das Umgehen mit eben dieser sind 
wichtige Aspekte, die zu gelungenen Gottes-
diensten und Gemeindeveranstaltungen 
beitragen. Damit dies auch gelingen kann, 
braucht es begeisterte und interessierte 
Gemeindeglieder. Mit einem neuen Format 
wollen wir einerseits unser kleines Technik-
Team stärken und andererseits auch Wissen 
im Umgang mit der Technik vermitteln. 

Die Aufgaben sind vielfältig und reichen 
von einfachen Kenntnissen zum Einstellen  
und Sprechen mit Mikrofonen bis hin  
zu komplexen Anforderungen mit Licht- 
und Videotechnik. Immer am letzten  
Donnerstag im Monat, soll die »AG Veran-

staltungstechnik« Lust machen, sich mit 
dem Thema und allen seinen Facetten  
zu beschäftigen. Fachkundige Unterstützung 
gibt es dabei von Christoph Hagedorn  
und Eric Goldberger an regelmäßig wech-
selnden Orten in unserer Gemeinde  
(Gemeindehäuser, Lukaskirche, Jugend-
kirche etc.).

Start:  
28.9. um 18 Uhr  
im Johanneshaus  
auf der Haydnstraße

Kontakt:  
Eric Goldberger 
event@goldimail.de 
015 128 469 357
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INFORMATION

ABSCHIEDSWORT UND LIEBESERKLÄRUNG  
DER GEMEINDEPÄDAGOGIN BETTINA MÜLLER 

Nach Theodor Fontane sollten Abschiedsworte kurz  
sein wie Liebeserklärungen. 

Hier nun mein Abschiedswort an alle, mit denen ich in Schule und Ge-
meinde zu tun hatte, von den ganz kleinen Kindern bis zu den Senio-
ren: Nach 27 Jahren kann ich auf unzählige Begegnungen und Veran-
staltungen zurückblicken, auf viel kreativen Gestaltungsspielraum, auf 
Höhen und Tiefen, die miteinander ausgelotet und gelebt wurden, 
auf einen sehr intensiven gemeinsamen Weg mit vielen Weggefährten. 
Für mich neigt sich dieser Weg des Berufslebens nun dem Ende zu.

Und das ist zugleich die Liebeserklärung:

•  an einen wunderbaren Beruf, in dem  
es möglich ist, in großer Freiheit Menschen 
im Leben und im Glauben zu begleiten,

•  an die vielen Sternstunden, die mir  
dabei geschenkt wurden von Kindern  
und Erwachsenen,

•  an die vielen treuen Mitstreiter, Helfer, 
Mutmacher und Unterstützer, ohne  
die vieles nicht möglich gewesen wäre,

•  an ein wunderbares Mitarbeiterteam 
samt KV in JKL, deren wertschätzende 
und konstruktive Zusammenarbeit  
ich genossen habe,

•  und natürlich an Gott, an dessen  
Segen letztlich alles Gelingende zu  
verdanken ist.

Abschiedswort und Liebeserklärung  
münden in zwei Worte: Danke! Und:  
Halleluja!

Ihre Bettina Müller – Gemeindepädagogin

Dank an Gemeindepädagogin  
Bettina Müller

Seit 1996 war Frau Bettina Müller in der 
Lukaskirchgemeinde als Gemeindepädago-
gin tätig. Wir danken ihr für die Begleitung 
so vieler Menschen aller Altersgruppen. 
Legendär sind so manche Auftritte ihrer  
Theatergruppe. Als Prädikantin bereicherte 
sie das gottesdienstliche Leben – über das 
Thema Familiengottesdienste hinaus. Wir 
verabschieden uns von einer verlässlichen 
und glaubensstarken Mitarbeiterin, die 
die Lukasgemeinde maßgeblich mitgeprägt 
hat. Wir danken ihr und unserem Herrn, der 
sie uns gesandt hatte, und wünschen für 
den neuen Lebensabschnitt Gottes Segen.

Im Rahmen des Verabschiedungsgottes-
dienstes am 27. August, 10 Uhr in der 
Lukaskirche samt Kirchencafé wird eine 
Mappe bereit liegen, in die ein kreativer 
Abschiedsgruß eingeklebt, eingeheftet 
oder eingelegt werden kann. 

Foto: privat
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ABSCHIED VON DER VIKARIATSGEMEINDE JOHANNES-KREUZ-LUKAS 

Auch unseren Vikar Philipp Oberschelp 
müssen wir zu Ende September ziehen  
lassen. Nachdem das Zweite Theologische 
Examen glücklich bestanden ist, wird er in 
den letzten Monaten seiner Ausbildung ein 
Sondervikariat beim Diakonischen Werk in 
Radebeul absolvieren. Seit September 2021 
war Vikar Oberschelp in unserer Gemeinde 
tätig, zunächst lag der Hauptschwerpunkt 
im Religionsunterricht und der Gemeinde-
pädagogik, aber schon bald kamen all die 

vielfältigen Aufgaben des Pfarrberufs dazu, 
Gottesdienste und Bestattungen, Besuche 
und Arbeit in Ausschüssen, Leitung von 
Sitzungen und dazwischen immer wieder 
Praktika wie in der Bahnhofsmission oder 
Kurse im Predigerseminar Wittenberg sowie 
in anderen Ausbildungsinstituten der  
Landeskirche in Moritzburg oder Leipzig. 
Viel Organisationsgeschick und Flexibilität 
war da gefragt, und auch viel Verständnis 
seitens der Ehepartnerin. Für uns als  
Gemeinde und für seine Mentorin, Pfarrerin 
Eva Gorbatschow, war die Begleitung von 
Philipp Oberschelp und seine Mitarbeit 
eine große Bereicherung. Er hat manches 
im Gemeindebetrieb kritisch hinterfragt 
und Neues gewagt – wie den Start der Fami-
lienkirche im Trinitatishaus. Nun wünschen 
wir Philipp Oberschelp und seiner Frau, 
dass sie mit Gottes Segen ihren weiteren 
Weg gehen und im kommenden Jahr  
den passenden Platz in einer Kirch gemeinde 
unserer Landeskirche finden. 

Wir verabschieden Vikar Philipp Oberschelp 
im gemeinsamen JKL-Gottesdienst  
zum Erntedankfest am 24. September  
um 10 Uhr in der Kreuzkirche.

INFORMATION zu den »Amtswochen« 
Im Zeitraum 27. August bis 23. September 
ist Pfarrerin Eva Gorbatschow nicht  
im Dienst. Vikar Philipp Oberschelp über-
nimmt in dieser Zeit im Rahmen der 
Amtswochen alle Aufgaben. 
(Erreichbarkeit s. S. 22)
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Ich glaube, dass die Bibel allein die  
Antwort auf alle unsere Fragen ist, und 
dass wir nur anhaltend und demütig  
zu fragen brauchen, um die Antwort von 
ihr zu bekommen.
Dietrich Bonhoeffer


